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Freidenker

Verlag der Freidenker-Preßgenossenschaft der deutschen Schweiz, Zürich.

Von Karl Freidank.
Ein Ruf zum Streit und zum Frieden

als Beitrag zu der Schrift von Pfarrer Karl von Greyerz in Winterthur:
„Laienwünsche an die Landeskirche".

Preis 4« Cts.
Zu beziehen spesenfrei gegen Voreinzahlung des Betrages auf unser Postcheckkonto VIII 2578 ober per Nachnahme

dnrch den Verlag (Hedwigstraße 16). — Bci größcrem Bezng entsprechender Rabatt.

Vorzügliche Propaganda-Schrift mit anfklärendeu Inhalts!

mitlntttdenaer tüchtiger

« Kaufmann «M « Hausmann « «
32 Z-Hre -It. 5reiäenker. 15.000 Mk. dar.
leinvianäsrei, streng »oliä unä lrieälicher
Lharskter. «llnscht baläige

in rentäblem SeschZN oäer in gesunäem
Unternehmen. Huch lseirsl mit Dame in
ähnlichen Verhältnissen, «eiche mir giinst.
tjintveii ?ur Lxislen! dielet, nicht ausge-
Schlossen.
Le». Ottcrtcn unier Darlegung äer NerhZIIn.
usw. unier ehiltre 1!. 11. > an äie Ilamini-
str,tion äes „kreiäenker" üurich. Ztrengsle
Diskretion. Unonvmes l«ecks Vermittlung
von Kliern, verwanäten etc. »ehr genehm.

.'. WhNAMllNsltl
Arbeiter, ?reiäenker. 2S Zakre ,1t, «ilnscht
mit alleinstekenäes Määchen, Zabrikardeiterin
von 20 bi5 25 Zahren, wenn such mit einem
Kinäe in öeksnntschssl iu treten. Mlerieir
unter Lhittre H. >. an äie Iläministralion
äeü ^?reiäenker". Ellrich li.

Neue

^ 5reiSMer.?05tkarte ^
in künstlerischem vierkarbenaruck.

Preis per Stück 15 Cts.
Vorneime. Agitatorisch vitlienSe Karte

Zu beziehen gegen Voreinzahlung des Betrages auf Post-
checkkouto VIII 2578 oder per Nachnahme durch den Verlag:
Freidenker Preßgenossenschaft in Zürich V (Hedwigstraße 16).

Bei größerer Abnahme entsprechender Rabatt.

EWWe«tlle Mfleiu
Prof. Haeckel : Sandaliou. (Eine offene Antwort auf dic Fälschungsankla¬

gen der Jesuiten.) Mit ciner Bildcrtafel Fr. 1.25
Padre Jos6 Ferandiz: DaS heutige Spanien „ 3.—
Siegs. Hagen, kath. Pfarrer: ZwangSzölibat oder Priesterehe? „ —.75
Prof. Forel: Die Rolle der Heuchelei (Ausnahmsprcis) „ —.20

„ Die sexuelle Frage, ungcbd. Fr. 8.—, gcbd „ 10.—

„ „ Ethische und rechtliche Konflikte im Sexualleben „ 1.35
Leben und Tod —.60

Dr. Otto Henne am Rhnn : Jllustr. ReligiouS- und Sittengeschichte
aller Zeiten u. Völker, geh. Fr. 4.—, geb „ 5.—

Dr. Carret: 5 Beweise fiir die Nichtexistenz GotteS „— 40
Dr. Steudel: Wir Gelehrten vom Fach „1.50
Jean-Jacques Kaspar: Die Affäre Ferrer „ 1 —
Jensen: MoseS—Jesus—Paulus „ 150

: Hat Jesus gelebt? - 80
Schnehen: Der moderne Jesnskult „ 125
Dr. Ernst Hornefser: Stehen wir vor einem neuen Kulturkampf? „ -80

Jesus im Lichte der Gegenwart „ — 80
R. Richter: Einführung iu die Philosophie 2.—
Prof. Drew« : Die PetruSlegende „ 1.25
W. Manasse: Lebensfragen „ — 25

Böthling: Zur Aufhellung der ChristuSmythologie „ —.25
Prof. Wahrmund: Kath. Weltanschauung uud freie Wissenschaft „ 135

Ultramonta« l.35
„ Lehrfreiheit „ 1.35

I. Leute (ehem. kath. Geistl.) : Das Sexualproblem und die kath. Kirche „ 6.50

„ „ : Wahrmund vor Pilatus uud dem Staatsanwalt —80
G. Tschirn: Die Moral ohne Gott „ —.40
A. Stern: Entstehung der Religionen „ —15
„ „ Die religiöse Stellung der vornehmste« Denker der

Menschheit —-50

Stern-Kohlhund: Im Reiche der Fra« —.15
E. Bogtherr: Christentum «nd Krieg —-30
H.Tutor. Supronia Ivx oder die Religio« deS EgoiSmns „ 1 —

Wille u. Charakter uut. d. Eiuflusse d. Erziehung „ 125
Faun: Die Verbrechen Gottes „ — 20

Feigheit, Heuchelei und Lüge (Zur Agitation) „ —.10
Prof. Dodcl: Die Religion der Zukunft —15

Weltlicher Moraluutcrricht „ -.20
Die gesellschaftliche GcsundheitSlchre der Frau ,—15

Friedrich Jodl: Wissenschaft und Religion „ -.60
Senzig: Ethische Vortragskurse -.50
.'.: Testament des neuen Glaubens „ 3.50
Odoaker: Fasti Christians —.50

„ Der ewige Jnde „ — 10
Karl Muskat: Naturalismus „ —.15
M. Gutmann: Gläubiger «ud Freidenker (deutsch) —.20

„ ° (französisch) -.40
Zu beziehen portofrei gegen Voreinsendung des Betrages oder gegen Nachnahme durch die

Sescdaftsstelle tles 0.-5.-7.-8.. Hedwigstraße 16, Zürich V.

ch ch
A ?6eal gellnnte, gebildete lNSnnsr in gellckerter liebsns- ch
ch ltsllung, Reicks auk 6ein Loclen rnollerner, naturloillen- ch
ch lcnaktlicker V?elwnlcnauung lteksn, k!n6en Zulcnluh In ch
ch einer Internationalen, unabhängigen Freiinaurerloge'.

ch Knkragen llncl ?u Ickten
ch an kerrn vr. iiarl ^eigt, rzannover-lileekelä,
ch Zcnelllngltrahs 8. - ' - - ch
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va§ internationale
freidenker-Mseichen

ist zum Preise von
?r. I.—

durch das

Sekretariat a. v.5.?.v.
Hedwigstraße 16, Zürich V

zu beziehen.

MSenkeiMrein
St. «allen

Vi§ku55ions°5tunaen
mit Vorträgen. 20. November unä 4. Du.

abenäs 8'/- llhr, im vereinshaus.
vie rhemzk «eräen jeweils in äer .llolks-

stimme" bekannt gegeben.
gaste sinä mentalis sreunälich willkommen.

vcr vsr»t»n<l.

Mf Sen neuesten 5tanS cler Aissen-
schakt ergänzt, ist soeben erschienen:

9om Urtier MM Menschen

ein Siiaerittlas rur Hv5tsmmung5- «na

Lnwiclllungtgttcdlchte Set Menschen

hersittgegiden von

vr. honraa Suentder ^ Freiburg

oollttSnaig in 2 fisldlrsnxvsnae gedunsen

?r. 40.—

ohne preiterhShung gegen msnstlicne cellrsdlungeo
von sr. z.— sn 2« bezilehen ilurch t

Larl Sievett
Sucdhanaiung. saricd II. Lsvsterttts»te z,

wegen Le5teIIungen «enOe man »ich »n <lle

Se»chZftt5ttlie Set Seuttch »chvei?erl5chen

7reiaen«ervunae5. Zürich v. yeSvigLtr. iv
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